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These: Sprach-losigkeit über weibliche Sexualität/Tabuisierung – Theater des 
Körpers/Fehlannahmen über seine Anatomie/Funktion… verhindert entfaltendes 
Leiben und Leben (Condrau)
Metaphern… Beispiel: Klitoris

Der für das Auge sichtbare Teil der Klitoris befindet sich auf diesem 
Bild ganz oben; es ist jener Teil, der sich wie ein geschmeidiger Stiel 
zu den BetrachterInnen neigt….



Sprache…Anatomie…Sexualität 

• Die Grenzen unserer Sprache sind die Grenzen 
unserer Welt… Wittgenstein

• Unseres Begreifens 
• Unseres Er-Lebens• Unseres Er-Lebens

• Paradigmen weiblicher Sexualität: Vor-Urteile: 
Wissen in/jenseits der Gynäkologie (korrelational 
mit entsprechenden Frauenbildern)



The imaging as well as the 
imagining of the body is never only 
descriptive, it is always a matter of 

perception, a seeing-as…perception, a seeing-as…

Hanson, 1961



Klitorale Anatomie:

Die Klitoris und ihre Bestandteile
Innervation
Vaskuläre VersorgungVaskuläre Versorgung
Bezug zu angrenzenden Strukturen:
Urethra
Vagina
Vestibularisdrüsen
Bindegewebe



O`Connell HE, Hutson JM, Andersen CR, Plenter RJ. Anatomical relationship between urethra and clitoris.
J Urology 1998: 159: 1892-7



Umfrage:
Alter
Kinder

Fragebogen: Allgemeine Daten, Abbild, Schaubild An-Sehen 
können (seeing-as), Zu-Ordnen können, Beschreiben können… 

Sexualität ist für mich…

Kinder
OP:
Sectio
Uterus
Ovarien
Äußeres Genitale
Brust
CA-OP



Sie sehen ein 
äußeres 
Genitale/Scham.

Ordnen Sie bitte die 
Begriffe den 
anatomischen 
Strukturen zu. 
Vergeben Sie die 
dafür vorgegebenen 
Zahlen:

Definition 
1 Schamhügel
2 Kitzler
3 Große 
Schamlippen
4 Kleine 
Schamlippen
5 Harnröhre
6 Scheideneingang
7 Damm
8 Afteröffnung

Definition 
Scham





Schamist ein Gefühlder Verlegenheitoder der 
Bloßstellung, das sowohl durch Verletzung der 

Intimsphäreauftreten als auch auf dem Bewusstsein 
beruhen kann, … sozialen Erwartungen oder 

Normennicht entsprochen zu haben. 

Scham tritt zum Beispiel bei empfundener 
Entblößungoder einem Achtungsverlust im sozialen Entblößungoder einem Achtungsverlust im sozialen 

Umfeld auf. 

Sie kann auch durch Verfehlungen oder empfundene 
Unzulänglichkeit (Peinlichkeit) Anderer ausgelöst 

werden. 



Sie sehen die Klitoris, 
das weibliche 
Lustorgan. Wie heißen 
die Strukturen des 
Organs Klitoris/Kitzler?

Ordnen Sie bitte 
folgende Begriffe mit 
Hilfe der Zahlen den 
Strukturen zu:

1 Schaft
2 Eichel
3 Schenkel
4 Harnröhre
5 Scheideneingang
6 Vorhof -
Schwellkörper



Schaubild 1: Punkteverteilung: Maximum = 6
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Sexualität ist für mich wichtig, weil:

• sie schön ist und man sich danach glücklich fühlt,
• außerdem gut für die Fortpflanzung ist, 
• man kann sich fallen lassen und entspannen, 
• sie ist Ausdruck von Liebe, Lust, Genuss, einem Gefühl der 

Verbundenheit und gibt Lebensenergie. 
• Außerdem bringt sie einem den eigenen Körper näher, 

vermittelt Wohlbefinden und trägt zu Stressabbau bei.vermittelt Wohlbefinden und trägt zu Stressabbau bei.
• Sie ist ein Trieb, aber auch ein Ort des Vertrauens und der 

Kommunikation. Sie bedeutet Akzeptanz des eigenen Körpers 
wie des Körpers des Partners, ist ein wichtiger 
Beziehungsfaktor und bringt Nähe und positive Gefühle zum 
Ausdruck.

• Sexualität ermöglicht es, sich als Mann und Frau vollkommen 
zu fühlen und Bindung zu leben.



Was wir nicht benennen können,
können wir auch nicht begreifen –
im Doppelsinn des Wortes:
Konkret wie
Metaphorisch…
Wer stellt die Fragen?
Wer versucht die Antworten?Wer versucht die Antworten?

1998 Helen O´Connell:                             
Organ Klitoris 

Im Juni 1998 machte Dr. Helen O'Connell, Wissenschaftlerin am Royal Melbourne Hospital, eine für das 
ausgehende 20. Jahrhundert erstaunliche Entdeckung: die allgemein bekannten Abbildungen der Klitoris 
entsprechen nicht der Realität... 

O'Connell HE, Sanjeevan KV, Hutson JM. Anatomy of the clitoris.  J Urol. 2005 Oct;174:1189-95.



Die „Geschichte der Klitoris“

• Medizinische Fachwelt - scheint sich aus verschiedenen 
Gründen - mit oberflächlichen und sogar falschen 
anatomischen Beschreibungen begnügt zu haben… die dem 
Beginn des vergangenen Jahrhunderts entstammen.  

• Je nach Autor oder Quelle der Abbildungen wurden der 
Klitoris unterschiedlichste Größen, Formen und Positionen 
zugeschrieben. zugeschrieben. 

• Anatomische Zuschreibung: seeing as / benennen als
• Die Klitoris ist etwa zehnmal größer als angenommen und 

doppelt so groß, wie es die Illustrationen der Fachleute 
vermuten lassen. 

• In der Vergangenheit immer wieder mit dem Bann 
gesellschaftlicher Konventionen belegt. 

O'Connell HE, Sanjeevan KV, Hutson JM. Anatomy of the clitoris.  J Urol. 2005 Oct;174:1189-95.



Die „Geschichte der Klitoris“

• Edouard Van Beneden 1875 Mechanismen der 
Befruchtung erforscht… Klitoris zum "überflüssigen 
Organ" und Vagina als eigentliches Geschlechts- und 
Lustorgan. 

• Dr. Baker Brown, Vorsitzender der British Medical 
Society: Klitoris für Hysterie, Epilepsie oder andere Society: Klitoris für Hysterie, Epilepsie oder andere 
Formen des Wahnsinns verursachend… Beschneidung als 
„Therapie“. 

• 100 Jahre später… die weibliche Sexualität ebenso genau 
erforscht wie die männliche: Mythos vom Unterschied 
zwischen Vagina- und Klitoris-Frauen sowie der Existenz 
des G-Punktes.



ANAT O M I E
Empfindsame Zwiebel
Der Penisneid ist unbegründet:
Die Klitoris, so zeigt eine
neue anatomische Studie, ist viel
größer als bislang angenommen.

d e r  s p i e g e l  3 3 / 1 9 9 8



Maier B, Wenger A. Zur Bedeutung 

 

Maier B, Wenger A. Zur Bedeutung 
der gynäkologischen Anamnese… 
Balint 2009; 10: 48–52

Was kann die Frau 
benennen, was nicht, 

warum nicht?



Der klitorale/vaginale/uterine 
Orgasmus… ein Gesamtgeschehen?

• Stimulation der Klitoris
• Stimulation der Gebärmutteraufgrund vaginaler 

Penetration: die vaginalen Kontraktionen, die während 
der vaginalen Orgasmen stattfinden, ergreifen langsam der vaginalen Orgasmen stattfinden, ergreifen langsam 
die Gebärmutter und bringen sie zum Schwingen

• Orgastische Manschette in Plateauphase: distales 
Drittel der Vagina verengt sich, Blutfülle. Distales 
Drittel der Vagina erweitert sich (Aufnahme von 
Sperma), dabei schwillt Uterus an und steigt nach oben





Weibliche (Un)Lust

PsychologiePhysiologie

Sexualität im Kopf
Sind nicht nur Organe

Beziehung
Partnerschaft

Weibliche (Un)Lust
(context-open)

Soziokulturelle
Einflüsse

Basson R (2003) Clinical Updates in Women’s Health Care 11: 1-94

Störungenimmer einen Paarkontext Be-Deutung, Bewertung



Weibliches LustempfindenWeibliches Lustempfinden
Biopsychosoziales Modell, in das

• organmorphologische, neurophysiologische, endokrine, vasomotorische 
Faktoren eine Rolle spielen

• WISHeS (Dennerstein,2003, JSexMed 3):                                                   
Prävalenz sex. Funktionsstörungen: 25-63%.                                                     



Lebenssituation

• Körper (liche Attraktivität)
• Person (autonom, abhängig)
• Beziehung (stabil, mehrdimensional)• Beziehung (stabil, mehrdimensional)
• Umwelt (inkulturiert)

� Positiver Impact: gute Partnerschaft, beide 
bei guter Gesundheit, guter sozialer Kontext  



Sprache: Einfluss auf Körperbild/-empfinden: „leiben 
und leben“ (Condrau)… wir besprechen unseren 
Körper, Empfindungen und Gefühle

Die Klitoris – als Lustorgan…

Das Körperbild ist ein inneres Bild, das 
Innen-Erfahrungen und Wertungen enthält, Innen-Erfahrungen und Wertungen enthält, 
außerdem umfaßt es Außenerfahrungen mit 
Bezugspersonen, kulturellen Normen und 
damit verbundenen Werten.

Ausdruck oberflächlichster Betrachtung: 
Female Genital Cosmetic Surgery



Körperbild – Be-deutung

• Körperwahrnehmung
• Körperempfindung
• Körpergefühl

• Außen- Innenraum: äußeres Genitale = • Außen- Innenraum: äußeres Genitale = 
Klitoris/Lust-Organ… nach innen: Scheide, 
Gebärmutter, Schwangerschaft



Und was aus diesen Erkenntnissen (Klitoris 
als Lust-ORGAN) folgt…. Bedeutung für

• Medizinisch indizierte 
Genitalchirurgie/Urogyn - Aufklärung

• Genital Cosmetic Surgery – Leitlinien• Genital Cosmetic Surgery – Leitlinien
• Female Genital Mutilation

• Hormonelle Einflüsse
• Schwangerschaft und Geburt



ACOG American College of Obstetricians and Gynecologists.
Committee Opinion No 378: 

Vaginal „rejuvenation“ and cosmetic vaginal procedures.

So-called „vaginal rejuvenation“, „designer vaginoplasty“, 
„revirgination“, and „G-spot amplification“ are vaginal surgical 
procedures being offered by some practicioners. These procedures are 
not medically indicated, and the safety and effectiveness of these 
procedures have not been documented. Clinicians who receive 
requests from patients for such procedures should discuss with the 
patient the reason for her request and perform an evaluation for any 
physical signs or symptoms that may indicate the need for surgical 
intervention. Women should be informed about the lack of data 
supporting the efficacy of these procedures and their potential 
complications, including infection, altered sensation, dyspareunia, 
adhesions, and scarring.

Obstet Gynecol. 2007 Sep;110(3):737-8



Operation - erotische Attraktivität? 

Erotik entsteht mit der Akzeptanz des eigenen 
Körpers. 
Es geht auch nicht nur um das Gefallen, sondern um Es geht auch nicht nur um das Gefallen, sondern um 
die «Lust an der eigenen Lust». 



Formen der weiblichen 
Beschneidung
FGC (Female Genital Cutting)
/FGM (Female Genital 
Mutilation)

Öst. Gesetzgebung: 
Anwendbarkeit des §90 Abs3 StGB
Auf kosmetische Vaginaloperationen
Verstümmelung > nachhaltige 
Beeinträchtigung, auch potentielle 
Gefahr einer solchen
Auch mit Einwilligung rechtswidrig



Genitale Body-Modifications (BodMod) bei Frauen.
E.Kasten, Der Gynäkologe 6, 2007: 489-500

• Generelle Veränderung der Einstellungen zum Körper
• Auf der Basis der enormen Erweiterung von 

medizinischen Möglichkeiten: das eigene Äußere wird 
zum spielerischen Experimentieren für neue Erfahrungen 
genutzt... “funfactor“
zum spielerischen Experimentieren für neue Erfahrungen 
genutzt... “funfactor“

• Genitalpiercings werden erstaunlich oft selbst 
angefertigt.

• Gesundheitliche Risiken.
• Wunsch nach Individualisierung
• Körperdysmorphe Störungen... Quasi-Therapie



The Philosophy of the Body

„Do we leave the body 
behind – somewhere in the 
culture?“
„Philosophy has lost the 
mind and could not find mind and could not find 
the body“…philosophy in 
the flesh (Lakoff)

International Library of Ethics, 
Law, and the New Medicine



Female Genital Surgery and Body Concepts

• Gesellschaftlicher Druck – privatisierte Medizin:
Versuch Bedürfnisse zu schaffen und 
Aufrechterhaltung von Bedürfniskreation.

• Ästhetik (moralisierte normative Schönheitsideale) 
und Ethik (kritische Auseinandersetzung mit diesen und Ethik (kritische Auseinandersetzung mit diesen 
Schönheitsnormen).

• Wie die Wahrnehmung des Genitale über 
Rasur/Epilation den Focus auf ein  Normgenitale 
verändert.



Female Genital Surgery and Body Concepts.

• Re-Virginisierungals Wert: mädchenhaftes 
äußeres Genitale: Virginität als ästhetischer und 
als Marktwert, als weibliches Attraktivitäts-
Merkmal… Sexualität der reifen Frau, Sexualität 
im Alter (Kirsten von Sydow)im Alter (Kirsten von Sydow)

• Body ImageFragen sind Menschenbildfragen: 
Woher kommt der wahrgenommene Druck am 
eigenen Genitale etwas zu verändern, woher 
kommen die Normen? Wer ist Norm-Geber und 
wer Norm-Follower, Norm-Vollzieher? 



Female Genital Surgery and Body Concepts.

• Gibt es eine keusche Vulvachirurgie, eine 
unkeusche Vulvachirurgie?   Medizinische 
Indikationen – schönheitschirurgischer Eingriff?

• Was ist Krankheit, was Leidensdruck, was 
Konfigurationsstörung, was gesellschaftlich Konfigurationsstörung, was gesellschaftlich 
verursachte Krankheitsinduktion? 

• Das weibliche Genitale als Kulturprojekt, als 
Kulturprojektion? Kulturelle Klischees.

• Normenkritik: Die medizinethische Aufgabe der 
Frauenärzt/Innen.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


